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Neueſte Ereigniſſe
ver eichskanzler hatte am Donnerstag eine längere Beſprechung mit

dem neuen öſtreichiſch ungariſchen Miniſter des Aeußern Freiherrn
von Aehrenthal

Die Auslaſſungen des Fürſten Bülow im Deutſchen Reichstag über die
auswärtige Politik beſchäftigen die ausländiſche Preſſe ſehr lebhaft

Mit der Rede des Reichskanzlers im Reichstage hatte die Debatte über
die auswärtige Politik ihren Höhepunkt überſchritten die geſtrige
Sitzung brachte nur noch eine Nachleſe

Das Zentrum hat im Reichstag einen Antrag eingebracht welcher zur

Sicherung und Erweiterung der Jmmunität der Reichstagsabgeordneten
eine Abänderung der Reichsverfaſſung vorſieht

Jn Japan hat der Stapellauf des neuen Schlachtſchiffes Satſuma
ſtattgefunden

Die Beurteilung der Reichstagsrede des

Fürſten Bülow
Halle 16 November

Der Fadeff der auswärtigen Politik iſt im Reichstag nicht lange
3 4 e nen worden ſchon in der erſten Hälfte der Sitzung am Donnerstag

Thema aufgebraucht hatten die Parteien geſagt was ſie zu
ſagen wünſchten Es iſt im ganzen Herzlich wenig geweſen wenn man

bedenkt daß ſeit faſt zwei Jahren die Ereigniſſe und Stimmungen der
auswärtigen Politik die Bevölkerung in höherem Grade beſchäftigen als
diejenigen der inneren Politik und wenn man ſich erinnert daß Debatten
von acht bis zu zehn Sitzungstagen im Reichstag an den Gehalistitel
des Staatsſekretärs des Jnnern geknüpft wurden Es iſt oft genug von
den Parlamentariert Klage geführt worden daß der Reichstag ſo ſelten
Gelegenheit erhalte in der auswärtigen Politik der Regierung mitzuſprechen
Manches würde dann anders ſein anders ſich geſtalten wenn dem
Reichstag geſtattet ſei dem Volksempfinden und Volksurteil auch inbezug
auf dieſe Fragen Ausdruck zu geben Die Gelegenheit war gekommen
mit aller Offenheit und Freimütigkeit ſich zur Sache zu äußern
ie Beziehungen zu den Mächten und insbeſondere zu den Verbündeten

gründlich rückgaltlos zu erörtern die Bedenken kundzutun gegen
die Unruhe und Nervoſität der Auslandspolitik die in der Tat um die
Worte des Fürſten Bülow über alldeutſche Beſtrebungen zu gebrauchen
mehr eine Politik des warmen Herzens der Jmpulſioität als der kühl
berechnenden Vernunft iſt Vor allem aber war die Gelegenheit da die
Brücke eines beſſeren Einvernehmens zwiſchen Deurchen und Engländern
zu ſchlagen durch aufrichtige Erklärungen durch Beſeitigung des turmhohen
Walles langfährigen gegenſeitigen Sichverkennens Dieſe Erklärungen

mußten aus der Mitte der Reichstagsabgeordneten kommen ſie mußten
von führenden Perſönlichkeiten ausgehen und wäre auch nur annähernd
die Wärme des Tones bei den Kundgebungen erreicht worden wie etwa
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bei t den Beſuchen der Städtevertreter und der deutſchen Journaliſten in

England ſo würde das Werk der Verſtändigung das ſeitdem keine Fort

ſchritte gemacht hat gefördert worden ſein Zu ſolchen Auseinanderſetzungen

zum Zweck der Zerſtreuung von Mißverſtändniſſen und Vorurteilen ge
hörten ein paar Tage Zeit gehörte auch eine gewiſſe Verſtändigung unter
den Gruppen die dieſe Ziele billigen Nichts derariiges iſt geſchehen
Von jeder Fraktion ausgenommen die Polen und Elſäſſer hat
ein einziger Redner das Wort ergriffen und damit war das wichtige
Kapitel Auswärtige Politik erledigt Daß die ganze Diskuſſion wert
voll geweſen ſei für die Aufklärung oder Beruhigung oder für die
tünftige Vermeidung von Fehlern wird ſchwerlich Jemand behaupten
wollen Es iſt auch zu bedauern daß von nationalliberaler Seite nach
dem der Abg Baſſermann ntl zur Begründung ſeiner Interpellation ſo
manches Treffende geſagt hatte nicht auf die Ausführungen des Fürſten

Billow geantwortet wurde Denn das bemerkt ſelbſt die dem Reichs
kanzler ergebene agrariſche Tageszeitung fetzt Fürſt Bülow habe zwar
eine ungewöhnlich lange an ſich ſehr intereſſante Rede gehalten aber die
Fragen und Klagen des Jnterpellanten habe er nur nebenbei geſtreift
ſeine Bedenken über den heutigen Stand unſerer internationalen Be
zichungen ſo gut wie garnicht zerſtreut Fürſt Bülow ſprach wohl im
deutſchen Reichstage aber nicht eigentlich zum deutſchen Reichstage
Womöglich noch unzufriedener iſt die konſervative Kreuzzeitung die ſich
ſcharf gegen die oft zu weitgehende Schweigſamkeit und Geheimniswahrung

des Auswärtigen Amts wendet wodurch die Annahme von mangelhafter
Jnformat on und Vorausſicht unſerer Diplomatie entſtanden ſei Alles
in allem Man iſt nach der Jnterpellation Baſſermann ſo klug wie
zuvor

Man mußte erwarten daß die Reichstagsrede des Fürſten beſonders
in denjenigen Ländern mit denen ſie ſich in großer Ausführlichkeit be
faßte ein lebhaftes Echo finden würde Mehrere Wiener Blätter be
ſprechen die Ausführungen des Reichskanzlers Das Fremdenblatt
ſchreibt Em ruhiges Selbſtgefühl im Namen Deutſchlands durchzieht
die Rede des Fürſten Bülow von Anfang bis zu Ende und es würde
uns wundern wenn der Beifall den ein großer Teil des Parlaments ihm
zollte nicht von dem größten Teile der deutſchen Nation geteilt würde

Ebenſo hat Fürſt Bülow den Glauben an den Frieden befeſtigt Das
Neue Wiener Tagbl meint Mit Genugtuung wird man innerhalb

der ſchwarzgelben Grenzen die laute Zuſtimmung vernehmen die der
Reichstag der Erklärung des Fürſten Bülow zollte daß Deutſchland ſich
wie Oeſtreich Nngarn auf der Konferenz zu Algeciras bewährt hat
Wer hat da die Laune von der Möglichkeit einer Jſolierung Deutſch
lands auch nur in unverbindlicher Weiſe gewiſſermaßen zu plaudern
Die Beſprechung des Reichskanzlers mit dem Miniſter Baron Aehrenthal
kann nur die vollſte Harmonie ergeben Ein Friedensbekennt nis
in würdigſter Art nennt die Neue Freie Preſſe dieſe Rede des
Fürſten Bülow Was der Reichskanzler von dem Bundesverhältnis
zwiſchen Oeſtreich Ungarn und Deutſchland ſagte wird in Oeſtreich Ungarn
ſeinen ausgezeichneten Eindruck nicht verfehlen Nur ein böſer Wille kann

der Rede Glauben verſagen Den Ausführungen des Reichskanzlers
meint das Vaterland kann Offenheit und Klarheit nicht abgeſprochen
werden ſie werden hoffentlich ihren Zweck Beruhigung herbeizuführen
nicht verfehlen

Die Stelle in der Rede des Fürſten Bülow die ſich auf Ungarn
bezieht erregt in Budapeſt beſondere Aufmerkſamkeit und wird lebhaft

beſprochen Peſter Lloyd ſchreibt Sehr werwoll iſt das von
kompetenteſter Stelle erfolgte Desavu jener Unterſtellungen die ſich bei
uns in vordringlichſter Weiſe zur Geltung brachten und dazu führten daß
nicht nur Stimmung gegen das Bündnis mit Deutſchland ge
macht ſondern auch der regierenden Partei in Ungarn der Koalition
ja ſelbſt einzelnen Miniſtern des gegenwärtigen Kabinetts zu
gemutet wurde man müſſe ſchon aus Gründen der nationalen Selbſt
achtung und um die Intereſſen des ungariſchen Staates kräfuger wahren
zu können von dieſem Bündniſſe ſich je eher abwenden Nun gegen unſere
nationale Selbſtachtung iſt von Deutſchland her nicht das mindeſte ge
ſündigt worden und wenn wir das Jntereſſe Ungarns am beſten auf
der Grundlage der pragmatiſchen Sanktion alſo im Einvernehmen mit
Oeſtreich wahren dann kann das am ſicherſten und wirkungsvollſten
auch nur im Bündnis mit Deutſchland geſchehen

Geſpannt war man wie ſich die Pariſer Preſſe zu der Bülowſchen
Reichstagsrede ſtellen würde Der Matin ſchreibt Vielleicht zum
erſten Male ſeit 35 Jahren hat ein deutſcher Staatsmann verſucht ger
mantiſchen Gehirnen die Gründe begreiflich zu machen die Frankreichs
unermüdliche Kälte und unerſchütterliche Zurückhaltung recht
fertigen und er hat dieſen Gründen beinahe ſeine Anerkennung gezollt
Zum erſten Male hat man jenſeit des Rheins zugeben zu wollen
beltebt daß einem beſiegten Volke wenigſtens ein Recht bleibt das des
ſchweigenden Nachtragens Uebrigens wünſchen wir Alle tadelloſe
und höfliche Nachbarſchaft Man kann als höfliche Nachbaren ſehr fried

fertig leben Freundſchaft und Zuneigung ſind nicht nötig Lebensart und
Weltbrauch genügen Vor allem aber darf man dem Nachbar nicht vor
ſchreiben wollen wen er zum Eſſen einladen darf Man muß Jeden
ſeine häuslichen Beziehungen geſtalten laſſen wie er will Das iſt eine
urſprüngliche Wahrheit gegen die kein Kanonenſchuß und kein Weihrauch
qualm aufkommt Der Figaro urteilt daß Bülow die deutſch
franzöſiſchen Beziehungen mit viel Takt und Höflichkeit behandelt hat
Es gibt den franzöſiſchen Vaterlandsfreund nicht der über ſeine ſehr ver
ſtändigen Grundſätze nicht mit Bülow einer Meinung wäre Vor fünf
zehn Monaten hat man nicht ſo zu uns geſprochen wie Bülow es
jetzt tut Damals kamen Leute und ſagten uns wir wären Geiſeln Sie
forderten ſie drahteten und ſelbſt bei uns fanden ſich Lente die es ganz
richtig ſanden daß man uns ſo behandelte Der Reichskanzler bezengt
durch die Sprache die er geſtern führte daß der Jrrtum des ver
gangenen Jahres nicht ſein Jrrtum war Zwei große Völker die
einander nicht den Krieg erklären vergeben ihrer Würde wenn ſie neben
einander in biſſigem Schmollen leben Sie vergeben ſich indes noch mehr
wenn ſie ſich gewöhnlichen und trügeriſchen Ergüſſen hingeben die anfalls

weiſe kommen und gedrückte Stimmung hinterlaſſen Deutſchland und

Frankreich lauern alſo nicht auf eine Gelegenheit handgemein zu werden
ſie haben aber auch keinen Grund zu thearraliſchen Umarmungen Wenn
es ſich nicht länger um ein allgemeines Einvernehmen handeln ſoll ſind

Verſtändigungen über dieſe oder jene Kolonialfrage wohl
möglich Journal ſagt Noch nie hat ein deutſcher Staatsmannden Wunſch nach einer Beſſerung der Beziehungen beider Völker

ſo klar ausgedrückt und ſo genau das Feld möglicher und mit der Würde
unſerer Erinnerungen verträglicher Annäherungen umſchrieben Seine Worte
werden in Frankreich einen ſympathiſchen wenngleich gedämpften Widerhall
wachruſen Wenn Deutſchland loyal den von Bülow vorgezeichneten Weg
einſchlägt glauben wir beſtimmt daß jeine Hoffnungen nicht getäuſcht werden
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Das Geheimnis
Kriminalroman von Hans von Wieſa

28 SchlußHans Hans Dietrich
Widerwillig wendet ſich der Gerufene Vilktor zu

Hans ſpricht der Gerettete dem ſich die Worte immer
noch mühſam von den Lippen löſen nicht von der Hand ſol
der Elende fallen die mir das Leben gerettet Laß ihn ziehen
die Strafe wird ihn ereilen Komm

Und die herzlichen Worte entwaffnen den Zornigen noch
immer die Büchſe ſchußrecht im Arm nähert er ſich dem andern
Dieſer winkt Dietrich muß ſich zu ihm neigen

Weißt Du nicht warum ich ich Viktor Fahrenſoldt einem
Menſchen das Leben retten möchte Hans weißt Du das nicht

Und Hans Dietrich blickte ſeinen Freund an
Ja er wußte es
Schweigend warf er die Büchſe über die Schulter
Jn dieſem Augenblick hatte der Flüchtling das rettende

Ufer erreicht Noch einmal ſah er zurrück dann eilte er die
Anhöhe hinauf und entſchwand den Blicken

Eine Stunde war vergangen Jn Rückſicht auf den Ver
letzten der mit zuſammengebiſſenen Zähnen laute Schmerzens
cufe mühſam unterdrückte hatte man längere Raſt gemacht
Jetzt beſtieg man noch einmal das letzte Mal die Pferde
Bikior mußte ſo bald als möglich in geordnete Pflege kom
men

Da bannte ein gellender Ruf der vom jenſeitigen Ufer
herüberhallte jede Bewegung

Alles blickte hinüber
Dort hielt ein Jndianer auf ſeinem Pferde einem herrlichen

Rappen der aber im Schein der untergehenden Sonne wie
Vold gleißte

Jtſel

Gachdruck verboten

Und über den rauſchenden Strom hinweg drangen deutlich

die Worte des Häuptlings
Mein weißer Bruder mag ruhig ſein die gelbe Schlange

wird ihm micht mehr ſchaden
Der Jndianer winkte noch einmal mit der Hand dann

warf er ſein Pferd herum und war verſchwunden
Schweigend wandten ſich die Zeugen dieſer Szene ab

ſchweigend ritt man durch den dunkelnden Abend Jeder wußte
daß das eherne Geſetz der Prärie ſein Opfer gefordert hatte

12 Kapitel
Am Landungsplatze der großen transatlantiſchen Dampfer

hatte ſich eine große Anzahl von Menſchen zuſammengefunden
die der Ankunft des fälligen Dampfers eutgegenharrten

Unter ihnen beſanden ſich zwei Damen von anffallender
Schönheit eine größere und eine kleinere die ſich von ihrem
Begleiter einem großen diſtinguiert ausſehenden älteren Herrn
wegen ihrer deutlich erkennbarem Ungeduld manches Scherzwort
gefallen laſſen mußten Aber je näher die Rauchwoiken kamen
die den Schloten des gewaltigen Schiffes entſtiegen deſto leb
haſter ſpielte es in den feinen Zügen der Mädchen Bläſſe
wechſelte mit glühender Röte Sie ſchieben ihre Arme ineinander
und ſchmiegen ſich eng eins an das andere die klopfenden
Herzen zu beruhigen

Der Koloß näherte ſich raſch jetzt kann man die Paſſagiere
ſehen dichtgedrängt ſtehen ſie an der Reeling Hunderte von
Ferngläſern ſind auf das Schiff gerichtet auch der ſtattliche
vornehme Herr neben den Damen entnimmt ein elfenbeinernes
Fernglas dem Futteral n überreicht es ſeinen Begleiterinnen
Die größere ſchlanke Dame ergreift es und hebt es vor die
Augen Bald aber ſetzt ſie es wieder ab

Aſta nimm Du es mir mir zittern die Hände
Siehſt Du noch nichts

Nein
Eine lange Minute verſtreicht

meodN Noch niemand zu erkennen

Nein Doch halt Da da iſt er Hans Dietrich er
iſt ſo groß alle ſind klein neben ihm Ach Hans Hans
zubeln leiſe ihre Lippen ſtill vor ſich weiter während ihre
Angen noch immer angeſtrengt durch die Gläſer blicken

Neben ihm ſteht ein ſchlanker Mann mit dunklem Geſicht
und breitem Hankeehut Eva Eva das muß er ſein

ſie ſprechen miteinander Hans zeigt herüber der
andere legt ſeinen Arm um die Schulter Dietrichs ſie
drücken ſich die Hände

Die Sprecheri n läßt das Glas ſinken
Eva ich ich kann nichts mehr erkennen

mit feuchten Augen ihre Freundin anblickend

Ah welche Stunde
Sie drückte die Hand auf die Bruſt
Na Kinder genug geſehen wendete ſich jetzt der Herr

zu ihnen was mein kleiner Wildfang und Tränen
Vater denke doch fünf Jahre

Der Andere nickt dann fährt er fort Aber Kinder
mal etwas näher an die Brücke ſonſt kommt
Freude und wir treffen uns erſt im Hotel

Mit Mühe erreichen ſie einen Platz nahe der Stelle an
welchem der Strom der Anlangenden vorüberfluten mußte
Endlich werden die Einfahrtsſignale gegeben das Polizeiboot

ſagte ſie

nun
ihr um Eure

dampft zurück jetzt flattern ſchon Tücher herüber und hin
über grüßend die Schiffskapelle intonierte eine fröhliche
Weiſe und was von nun an geſchah es erſchien ſpäter den
Beiden wie ein ſinnverwirrender Traum ſie wiſſen nicht mehr
wie alles vor ſich ging es war als wenn eine hohe ſonnen
leuchtende Woge über ſie hinrauſche eine Woge in der alles
Denken verſank und alle Fragen verſtummten und von der ſie
ſich dahintragen ließen ſtumm und willenlos nur mit derleiſen Beſorgnis des höchſten Gicee daß es ein Traum ſei

der ſie umfange
Aber es war kein Traum
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Deile DonngdbenoUeber die Auſnahme die die Rede des Fürſten Bülow in England
gefunden liegen folgende Urteile vor Laut Dally Telegraph klingt
die Rede nicht wie ein Schwanenſang des ſcheidenden Miniſters Seine
Aeußerungen ſind voll Selbſtvertrauen und äußerſt friedliebend Unter den

von Bülow geſtellten Bedingungen können alle Großmächte zuſammen
leben je mehr Abkommen zwiſchen einzelnen Mächten oder Gruppen von
Mächten geſchloſſen werden um ſo mehr iſt der Friede geſichert Nugende
werde ſeine Darlegung der deutſchen Politik herzlicher aufgenommen als in
England obwohl Frankreich Rußland OeſtreichUngarn Italien ebenſo
guten Grund zur Befriedigung haben Standard erklärt weder der
engliſche König noch das Auswärtige Amt hätten je beabſichtigt
Deutſchland zu tfolieren Die öffentliche Meinung würde
eine ſolche Politik mißbtlligen Es ſei etne Beleidigung des
geſunden Menſchenverſtandes zu behaupten Großbritannien hege fetnduche

Abſichten gegen Deutſchland in Europa oder in Afrika Das konſervatwe
Blatt billigt Bülows Gründe zum Bau von Kriegsſchiffen tm Verhältnis
zu den Handelsintereſſen des Vaterlandes So lange beide Staaten die be
ſtehenden Verhältniſſe aufrechthalten ſei ein Streit unwahrſcheinlich ſo lange
beide ſtark genug ſeien andern Staaten Achtung einzuflößen ſei der Friede

zwiſchen Großbritannien und Deutſchland geſichert Auch die liberale
Tribune beiont Bülows Worte können nur Gutes ſtiften Die europähſche

Sage würde beumuhigend ſein wären die Großmächte in zwei gegneriſche

Lager geteilt Deutſchland brauche keine Jſolierung zu befürchten
ſo lange es feinen Bundesgenoſſen keine Politik aufzwinge die deren Freund

ſchaft mit den liberalen Mächten kompromittiere Die radikale Daily
News bezeichnet die Rede als klug und maßvoll Deutſchland und Groß
britannien hätten wenig gemeinfame Reibungsflächen noch weniger Grund
zum Streit ihr Wettbewerb liege auf dem wirtſchaftlichen Gebiet wo
Intelligenz und Gewerbfleiß nicht große Bataillone den Sieg davon
trügen Die Unterſtellung Deutſchland ſuche Englands dreimal größere
Seemacht zu zerſtören ſei eitles Geſchwätz Der Daily Expreß be
zeichnet die Rede als einen Triumpy für England das nicht Deutſchlands
Jſolierung ſondern nur die Sicherheit des britiſchen Reichs und des
europäiſchen Friedens und die notwendige Uebermacht der britiſchen Flotte
anſtrebe

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 November Hofnachrichten Das Kaiſer fuhr
eſtern vormittag laur Meidung aus Donaueſchingen mit den fürſtlichendte und dem Gejſolge zur Fuchsjagd bei Agjſen und Dürrheim

as Frühſtück wurde im Walde eingenommen Die Kaiſerin iſt
geſtern abend in Bonn eingetroffen Zum Empfange waren am Bahn
hofe Prinz Auguſt Wilhelm und Prinz Adolf von Schaumburg mit feier
Gemahlin Prinzeſſin Viktoria erſchienen Die Fürſtlichkeiten begaben ſich
dann nach der kaiſerlichen Villa

Die Wiener Neue Freie Preſſe bringt wiederum eine
Mitteilung die Beachtung verdient vorausgeſetzt daß ſie ſich beſtätigen
wird Dem Blatte wird nämlich aus Grünau gemeldet daß am heutigen
Freitag nachmittag der Prinz Ernſt Auguſt von Cumberland
dorthin kommen und wie verlaittet mit dem deutſchen Kronprinzen
zuſammentreffen werde Bekanntlich iſt Prinz Ernſt Auguſt der jüngſte
Cumberländer zu deſſen Gunſten die anderen männlichen Glieder der
Familie ihre Anſprüche auf den braunſchweigiſchen Thron vor kurzem auf
geben wollten Grünau gehört zum Bezirk Gmunden in dem die Cumber
länder ſeit 1878 wohnen Em Zuſammentreffen der beiden Prinzen würde
gerade jetzt den Kombinatijonspolitikern vielen Stoff bieten

Die Berliner Po litiſchen Nachrichten ſchreiben Wie
zutreffend unſere Annahme war daß mit dem Beginn der parlamentariſchen
Kampagne gegenüber dem in den letzten Wochen aufgewubelten poliriſchen
Staube alsbald wieder Klarheit und Sicherheit eintreten werde hat gleich
die Jnterpellation Baſſermann und deren Beantwortung durch den
Reichskanzler gezeigt Das Auftreten des Reichskanzlers und deſſen
I ſtündige Rede lieferten den unwiderleglichen Beweis daß alle jene
Ausſtreuungen über ſeinen Geſundheitszuſtand mit denen ſo eifrig in
Kriſengerüchten und in Beunruhigung der Bevölkerung gearbeitet wurde
durchaus hinfällig ſind War ſo ohne weiteres ein Moment polttiſcher
Unſicherheit und politiſcher Beunruhigung bejeitigt ſo bot ſich dem Reichs
kanzler auch die Gelegenheit nicht blos die Uebertreibungen inbezug auf
Deutſchlands auswärtige Lage mit denen nach anderer Seite hin
Beunruhigung verbreitet und Unzufriedenheit erregt wurde zu widerlegen
ſondern auch klarzuſtellen daß inbezug auf die Erhaltung des Friedens
und die Stellung Deutſchlands im Rate der Mächte zur Beunruhigung
nicht der mindeſte Antaß iſt Damit iſt ein zweites Moment politiſcher
Unſicherheit und Beunruhigung aus dem Wege geräumt So wird man
denn ſagen können daß der Anfang der jetzigen parlamentariſchen
Kampagne durchaus gut und glücklich war und daß er zu der Hoffnung
berechtigt Regierung und Reichstag werden auch in der laufenden

und der alte Herr folgte hinter ihnen allein mit luſtigem
Blinzeln der Augen Einigemal nahm er den goldenen Kneifer
ab um ihn mit dem ſeidenen Taſchentuch ſorgfältig zu putzen
Die Gläſer wären ihm trübe geworden Er wendet ſich aber
ab Das hätte gerade gefehlt daß der kleine ſchelmiſche Kerl
da vor ihm ſeine Aſta geſehen hätte wie auch dem Vater das
Glück aus dem Herzen feucht in die Augen trat

Aber als die Glücklichen in einem beſonderen Zimmer des
Hotels an gemeinſamer Tafel ſaßen was gab es da zu er
fragen und zu erzählen Und was die beiden Mädchen erfuhren
konnte nur dazu beitragen ihr Glück zu vertiefen

Es iſt nur noch wenig zu berichten
Die Hochzeit der beiden Paare fand an ein und demſelben

Tage ſtatt unter den Gäſten befand ſich auch der Detektiv
deſſen geſchickte Hand das Netz zerriß das ſich um unſchuldige
Menſchen geſchlungen hatte Der Platz Frau Lucias war leer
Sie hatte trotz der ihr von dem Gatten zugeſicherten Verzeihung
es vorgezogen im Beſitz reicher Mittel eine andere Heimat zu
ſuchen

Viktor hatte allen Sturm und Drang hinter ſich Er iſt
ſeinem vielgeprüſten Bruder Harry ein treuer Freund und Mit
arbeiter geworden Haus Fahrenſoldt ſteht glänzender da als
je zuvor Und in den Räumen in denen Eva einſt die
ſchrecklichſten Stunden ihres Lebens durchlebte waltet ſie jetzt
als treue Hausfrau ihre poetſinnige und herzliche Art ſchafft
auch um den ernſten Harry Sonnenlicht ſoviel ein Menſchen
herz zu ſpenden vermag

Die Geheimtür aber iſt durch feſtes Mauerwerk für immer
verſchloſſen worden

Aſta und Hans Dietrich ſind nicht minder glücklich als
Viktor und Eva Und wenn der ſtattliche ſchöne Mann an
der Seite ſeines Weibes auf feurigem Renner dahinfliegt dann
nuß er wieder und wieder erzähien von der weiten Prärie
die er einſt auf halbwildem Jndianerpferde im Fluge durch
meſſen dann ſtrahlt ſein Geſicht und ſeine Augen leuchten
r ſieht das wehende Gras die goldenen Prärielinien aber
ſchaut er in das Geſicht ſeiner Gefährtin dann ſchwindet alle
abenteuerliche Sehnſucht nach der Ferne ſchöner als alle
Steppenblumen ſtrahlt ihm der Liebesblick ſeines Weibes

Ende
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General nzeiger für Halle und den DSauittreis 17
Tagung ſich zu erſprießlichem Wirken zum Nutzen von Reich und Volk
vereinigen

Das Zentrum hat im Reichstage den Antrag eingebracht
folgendem Geſetzentwurf die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung zu erteilen

Einziger Artikel Dem Art 30 der Reichsverfaſſung wird folgender Satz
hinzugeſügt Demgemäß ſind die Mitglieder des Reichstags auch
berechtigt in Anſehung desjenigen was ihnen in dieſer Eigenſchaft anver
traut iſt das Zeugnis zu verweigern Das Zentrum beabſichtigt
zur Geſchäftsordnung zu beantragen daß die verſchiedenen Anträge die
die Erweiterung der Jmmunität der Reichstagsabgeordnete beireffen
einer beſonderen Kommiſſion zur Vorberatung überwieſen werden

Der öſtreichiſch ungariſche Miniſter des Aeußern Fret
berr von Aehrenthal haue am Donnerstag eine lange Unterredung
mit dem Reichskanzler von Bülow und folgte mittags einer Einladung
des Staatsſekretärs des Aeußern von Tichirſchky zum Frühſtück Bei
der Unterredung mit dem Reichskanzier dürfte es ſich wie man hört nicht
um eine akiunelle Frage der auswärtigen Poluik jondern mehr um eine
generelle Ausſprache gehandelt haben

Nach einer Zeitungsmeldung ſollte die Schauſpielerin
Marie Sulzer die durch ihre Beztehungen zum Prinzen Joachim
Albrecht von ſich reden machte durch ihre Scheinheirat mit einem
öſtreichiſchen Unterian dem Varon v Liebenberg ihre preußiſche
Staatsangehörigteit verloren haben und von der Beriiner Polizei angeblich
aus Preußen ausgewteſen ſein Wie das Polize präſidium in Berlin
auf Anfrage mitteilt iſt an amtlicher Stelle von der Ausweiſung nichts
bekannt es handele ſich lediglich um ein in den milnäriſchen Kreiſen
kurſierendes Gerücht

Jn Poſen wurde am Donnerstag in einer Feſtſitzung der
Hiſtoriſchen Geſellſchaft in Anweſenheit des kommandierenden Generals des
5 Armeekorps Kiuck des Oberpräſidenten v Waldow ſowie der Vertreter
ämtlicher Militär Regierungs und Kommunalbehörden eine Gedenk
tafel zur Erinnerung an die vor 100 Jahren durch die Franzoſen er
ſolgte Erſchießung der beiden Bürgermeiſter Sokatz Schneider in
Gollantſch und Beffert in Oberſitzko enthüllt Die Feſtrede hielt der
Vorſitzende der Hiſtoriſchen Geſellſchaft Geh Archivrat Reumers

Auch in Weſtpreußen macht der polniſche Schulkinder
ſtreikt jetzt raſche Fortſchritte Nach amtlicher Feſtſtellung ſind am
Donnerstag im Regtierungsbeztrk Marienwerder 93 Schulen ausſtändtg
über den Regierungsbezirk Danzig liegt eine amtliche Zuſammenſtellung
noch nicht vor doch ſind faſt ſämtliche polniſche Schulkinder in den über
wiegend katholiſchen Kreiſen Neuſtadt Karthaus und Berent ausſtändig
Wie das Poſener Tageblatt meldet wurde in dem Dorfe Studziniec bei
Rogafen das katholiſche Schulhaus mit Steinen bombardiert und ſpäter
in der Nacht die Wohnung des Lehrers beſchoſſen ſo daß die Fenſter
ſcheiben zertrümmert wurden

Von den beim deutſchen Expeditionskorps in Südweſt
afrika als Treiber beſchäftigten Buren haben ſich wie aus Windhoek
gemeldet wird vier dem Putſch von Ferreira angeſchtoſſen Die Buren
treiber ſind ſämtlich unbewaffnet die vier Deſerteure aber haben ſich Ge
wehre zu verſchaffen gewußt und dieſe mitgenommen Die deutſchen
Grenzſtationen haben Befehl erhalten alle Buren die bewaffnet über
die Grenze auf engliſches Gebiet gehen zu entwaffnen

Die ſozialdemokratiſche Parteiſchule in Berlin iſt am
Donnerstag eröffnet worden Die Mitteilungen über das Lehrerkollegium
die dieſer Tage durch die Preſſe gingen treffen nicht in allen Punkten zu
Daß Dr Franz Mehring die Schüler lehren wird ſtimmt allerdings
und zwar iſt ſeine Aufgabe der Unrerricht über die Geſchichte der politiſchen
Parteien Die Freiſ Ztg meint dazu jei er auch außerordentlich be
ſähigt weil er der Reihe nach ziemlich ſämtlichen Parteien angehört habe
Auch Herr Stadthagen der den Vorwärts ſo köſtlich redigiert iſt
unter die Lehrer gegangen Er lehrt Arbeiterrecht Arbeitsvertrag und
dergleichen ſeine Erſjahrung in dem letzten Krawall des Vorwärts mit
deſſen Buchdruckerperſonal geben die Gewähr daß er weiß wie man die
Angeſtellten nicht chitanieren ſoll Außerdem enthält die Liſte der Lehrer
die Namen Simon Katzenſtein Kurt Roſenfeld Anton Pannekoek
und andere Man erſieht jedenfalls aus den Namen daß konfeſſionelle
Bedenken bei der Beſetzung der Lehrerſtellen nicht vorgeherrſcht haben

Frankreich
Diplomatiſche Perſonalveränderungen

Jn bezug auf die beabſichtigten Verſchiebungen im dipiomatiſchen Korps
kann der Frankfurter Zeitung zuſolge jetzt feſtgeſtellt werden
daß die Verhandlungen betreffs der Kandidatur des Senators
Grafen Aunay für den Poſten eines Botſchafters in Berlin
noch nicht über die indirekten Vorbeſprechungen hinausgelangt ſind Es
iſt auch trotz der perſönlichen Freundſchaft dieſes Kandidaten mit Clemen
ceau möglich daß die Verhandlungen nicht über dieſes Vorſtadium hinaus
geführt werden Der Poſten des Botſchafters in Wien iſt in aller Form
dem bisherigen Botſchafter in Madrid Jules Cam bon angeboten worden
Außer dem Bruder des franzöſiſchen Botſchafters in London als Kandidat
für die Botſchaft in Madrid kommt u a auch der jetzige Geſandte in
Marolko Regnault in Betracht

Rußland
Die Tätigkeit der Feldgerichte

Jn Warſchau ſind drei Arbeiter wegen Aufreizung zu einem
Ausſtande vom Feldgericht zum Tode verurteilt worden Es wird
dazu aus der Hauptſtadt Polens unterm 15 berichtet Das Feldgericht
verurteilte drei Arbeiter wegen Aufreizung zum Ausſtande in der Zucker
fabrik Hermanow zum Tode durch Erſchießen Die Soldaten weigerten
ſich anfangs das Urteil zu vollſtrecken mußten aber ſchließlich
den Befehl ausführen Heute wurden fünf Perſonen wegen ver
ſchiedener Raubanfälle vom Feldgericht zum Tode verurteilt

Die Preſſe außerhalb Rußlands hat im allgemeinen von der Ein
ſetzung der Feldgerichte wenig Aufhebens gemacht Wenn man es auch
tief bedauerte daß die ruſſiſche Regierung durch die Verhältniſſe zu einer
ſolchen Maßregel gezwungen wurde ſo hatte man doch nicht allzu viel
gegen die Auffaſſung einzuwenden daß die ſich häufenden Mordanſchläge
und Raubüberfälle durch außerordentliche Mittel zu bekämpfen ſeien Die
vom Zaren genehmigten Verfügungen des Mimniſterrates denen die Feld
gerichte ihr Daſein verdanken hatten denn auch lediglich ſolche Verbrechen
ins Auge gefaßt Mörder und Räuber die auf friſcher Tat ertappt
würden ſollten auf kürzeſtem Wege juſtifiziert werden Daß es auch bei
dieſer Einſchränkung der Befugniſſe der Feldgerichte nicht ohne ſchwere
Mißgriffe Willkürakte und Juſtizmorde abgehen würde war voraus
zuſehen und es ſind denn auch derartige Fälle zum Entſetzen aller Welt
bereits wiederholt vorgekommen Sie werden aber tief in den Schatten
geſtellt durch die obige Meldung wonach ein Warſchauer Feldgericht drei
Arbeiter nur aus dem Grunde hinrichten ließ weil ſie Propaganda für
einen Ausſtand gemacht haben Das iſt eine unerhörte Barbarei Die
Regierung des Herrn Stolypin die dergleichen gutheißt ſtellt ſich dadurch
völlig auf aſiauſchen Boden So ſchlimm hat es ſelbſt der verrufene
Plehwe nicht getrieben Sollte noch irgendwo eine Spur von Vertrauen
zu Sioypins Beruhigungsmethode beſtanden haben ſo wird ſie durch
ſolche unmenſchlichen Gewaltakte vernichtet Das iſt keine Beruhtquugs
arbeit mehr ſondern kraſſeſte Henkerarbeit Jn dem am 6 September
veröffentlichten Programm der Regierung worin die Einſetzung der Feld
gerichte angekündigt wurde hieß es daß es Pflicht des Staates ſei der
gewalttätigen Revolution Halt zu gebieten die dahin ſtrebe die Macht
an ſich zu reißen und den Siaat zu vernichten Herr Stolypin aber ver
nichtet durch ſein ebenſo gewaltiätiges Verſahren Recht Geſetz und Menſch
tichkeir Den ungeheuerlichen Verbrechen von unten jetzt er wie der
Warſchauer Fall zeigt ganz offenkundig ebenſo ungeheuerliche Verbrechen
von vben entgegen

Aſien
Japans Flotteuban

Der Londoner Daiy Telegraph meldet unterm 14 November aus
Tokio Der Stapellauf des neuen Schlacht ſchiffes Sarjuma findet
morgen in Yokohama ſtatt Der Kaiſer und der Kronprinz werden an
weſend ſein Das Schiff iſt mit vier 12zölliger zehn 10zölligen und 12
Schnellfeuergeſchützen ausgeſtattet und ſtellt eine Verkörperung aller
Leyren des Krieges dar Nach den neueſten Jnformationen folgt die

Satſuma im großen und ganzen und in den Einzelheiten dem Vorbild
des engliſchen Schlachtſchiffes Dreadnought und es liegt Grund vor zu
glauben daß die britiſche und die japaniſche Admiralität ihre Pläne und
Jdeen ausgetauſcht haben

Teilen mit erſten Künſtlern und Künſtlerinnen beſetzt iſt

Novruiber

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original otal Berichte iſt nur et Quelengngade geßattet

Halle 16 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 19 November 1906 nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Acr 2460

J Entlaſtung der Rechnung der Stechenhaus Stiftung für 1904 und
Nachbewilligung

2 Vertetlung der Zinſen des Rentner Schmidt ſchen Legates
3 an des Leipziger Turmes
4 Vergrößerung des Geſchühſchuppens in der e
5 Erhöqung des Kauſpreiſes ſür den zu Begräbniszwecken zu er

werbenden Hoſpitalackerpian Nr 20
b Herabſetzung des Pachtzinſes für die Schrebergärten
7 Ankauf zweier Ackerpläne
8 Vermietung der Peißnitz Reſtauration
9 Kündigung eines Miereverhältniſſes

10 Weitervermieiung eines Ladens im Hauſe Leipzi e Nr 84
11 Feſtſetzung eines Einheitsſatzes für Kanaliſationskoſten in noch nicht

abgerechneten Straßen
12 Erlaß von Umſatzſteuer
13 Bewilligung einer Beihilfe zur Errichtung eines Erholungsheimes

für die Gemeindebeamten der Provinz Sachſen
14 Petition wegen Wiederher iellung der vor 1897 gültig geweſenen

Fluchtlinie der Pfännerhöhe
15 Petnion wegen Erteilung der Genehmigung zur Veränderung eines

Schaufenſters

Geſchloſſene Sitzung
16 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Von der Univerſität Der a o Profeſſor und Direktor der
mediziniſchen Polikinik Dr Eberhard Nebelthau iſt krankyeushalber
beurlaubt worden und mit ſeiner Vertretung in der Leitung der mediziniſchen
Politklinik wurde für das laufende Winterſemeſter der Aſſiſtenzarzt bei
Geheimrat Kraus an der zweiten mediziniſchen Klinik in Berlin Dr med
Leo Mohr beauftragt

Auszeichnung Dem Bahnwärter Sagrosky hierſelbſt iſt bei
ſeiner kürziich erfolgten Penſionierung das Allgemeine Ehrenzeichen ver
liehen worden

Straßenreinigung in Trotha und Cröllwiz Jn Trotha und
Cröllwitz müſſen die Hausdeſitzer ſeit dem 1 d Mis wieder ſelbſt für die
Straßen und Trottoirreinigung ſorgen da die Kehrgeſellſchaft ihren Betrteb
in dieſen beiden Stadtteilen eingeſtellt hat und zwar angeblich deshalb
weil ſie infolge der häufigen Strafmandate nichts habe verdienen können

Statiſtiſches Die Ergebniſſe der Salzgewinnung des Halleſchen
Oberbergamtsbezirks im 3 Kalendervierteljahre 1906 waren

Steinſalz Katiſe Siedefgi
Zahl der betriebenen Werke 2Mittlere Belegſchaft derſelben 504 7 065 612
Neue Förderung in t 129451 603 770 27249
Abſatz einſchl Deputate in t 110620 838 958 26 105
Zur Bereitung anderer Produkte einſchl

Einmaß ausgegeben 15003 264 210 1441
Beſtand am Viertelſahrsſchluß in t 55 290 29 272 5 187
Vieh und Gewerbeſalz wurden 1449 t neu gefördert und 1475 t ab
geſetzt Es verblieb ein Beſtand von 133 t

Unterſuchung von Fall Wild Die Jagdbeſitzer unſerer Provinz
machen wir darauf auſmerkſam daß das hieſige battertologtſche Jnſtitut
Freiimfelderſtraße Nr 63 Telephon Nr 2738 die Unterſuchung von
jallenem Wild aller Art gegen Erſtattung der Auslagen übernimmt Es
empfiehlt ſich den Sendungen einen kurzen Vorbericht beizufügen

Die Haſen werden billiger
mitgeteilt wird wird die Zufuhr von Haſen infolge der ſtattfindenden
großen Treibjagden täglich größer ſo daß die Pretje für das Wildpret
bereits etwas zurückgegangen ſind und in den nächſten Wochen voraus
ſichtlich noch mehr zurückgehen werden

Stadttheater Am Sonnabend wird Ohorns Schauſpiel Die
Brüder von St Bernhard nochmals gegeben um damit das Verſtändnis
der Fortſetzung dieſes Werkes Der Abt von St Bernhard zu erleichtern
Die Direktion gibt für die Beſucher dieſer beiden Vorſtellungen Billets
zu ermäßigten Preiſen aus Sonntag nachmittag geht als Fremdenvor
ſtellung zu ermäßigten Preiſen die melodiöſe Oper Martha von F von
Flotow in Szene Die Titelrolle ſingt diesmal Frau von Boer die von
ihrer Krankheit wieder vollſtändig hergeſtellt iſt Ferner iſt Frl Grimm
als Nancy die Herren Königer Lyonel Birkholz Plumket Aumann
Triſtan beſchäftigt Am Abend iſt die mit großem Jntereſſe erwartete
Premiere der Operette Die luſtige Witwe Es ſei bemerkt daß der
Operette keine Ouverture vorhergeht ſondern daß die Handlung ſofort
beginnt mithin pünktliches Erſcheinen ratſam iſt Die Hauptpartien ſind
wie folgt bejetzt Die Tutelpartie Hanna Glawart ſingt Frl Klerwin
den Grafen Danilo Herr Landory den Baron Mirko Zeta Herr Berend
die Valencienne Frl Mothes Njegus Herr Stahlberg Ferner ſind in
größeren und kleineren Rollen und Partien beſchäftigt die Damen Fiebiger
Schlomka und Laaßner die Herren Gruſelli Melzer Steineck und Nonnen
bruch Vorbeſtellungen werden an der Kaſſe angenommen

Neues Theater Nochmals ſet auf das heute Freitag ſtatt
findende einzige Gaſtipiel des Leipziger Stadttheaters hingewieſen Sonn
abend findet die 11 Wiederholung des luſtigen Studentenſtückes Das
Land der Jugend ſtatt Sonntag nachmittag 4 Uhr Vorſtellung bei
tieinen Preijen 60 40 und 20 Pf Dumas Pariſer Sittenbild Die
Cameliendame Am Sonntag abend wud Kleme Dorrit gegeben
Montag bleibt das Nene Theater wegen einer VereinsFeſtlichteit geſchloſſen

Süßmilch s Walhalla Theater Heute nimmt wieder ein
vollſtändig neues Programm ſeinen Anfang welches in allen ſeinen

An dieſer Stelle
ſei nochmals auf die Sonntag Nachmittag Vorſtellung hingewieſen zu
welcher auch Vorverktaufsbilleits Gültigkeit haben

Apollotheater Jn dem heute beginnenden äußerſt reichhaltigen
Programm nimmt das Senſations Gaſtſpiel von Kronau s Our boys in
blue Unſere blauen Jungens den erſten Rang ein Dieſes mit großen
Effekten ausgeſtattete Schauſtück wird dargeſtellt von einer Truppt
amerikaniſcher Kadetten die an der Kadettenſchule in Jndianapolis ihren
militäriſchen Drill erhielten

Lehrer Geſangverein Auf das morgen Sonnabend abends
8 Uhr in den Katſerſälen unter Mitwirkung der Regimentskapelle ſtatt
findende Konzert ſei nochmals hingewieſen Die Soliſten werden außer
den Partien in den großen Chorwerken auch Lieder am Klavier von
F Schubert C Löwe H Wolf R Strauß Schumacher und Lederer
Prina ſingen Die Klavierbegleitung hat Herr K Klanert übernommen
Die Kapelle wird Schuberts Reiuermarſch in der Jnſtrumentation von
F Lihzt beiſteuern

Populär wiſſenſchaftliche Vortragsreihen Um etwaigen
Jrrtümern vor zubeugen wud darauf aufmerkſam gemacht daß der fünfte
Vortrag der II Reihe nicht morgen ſondern erſt am 24 November
ſtartfindet Der vierte Vortrag der I Vornagsreihe über Falſches und
wahres Glück wird am Montag den 19 November abends 81 Uhr
im großen Hörſaal Nr 18 des Seminargebäudes der Univerſität von
Herrn Univerſitäts Proſeſſor Dr Schwarz gehalten werden Für die
beiden erſten Vortragereihen werden nur noch Emzelkarten zu 50 Pfg
an der Abendkaſſe ausgegeben dagegen findet der Vorverkauf von Eintruts
tarten für die III und IV Vortragsreihe nach wie vor bet den Vor
oerkaufsſtellen ſatt

Der Handwerker Bildungs Verein bielet am Sonntag ſeinen
Mitgliedern und deren Freunden in den Kaiſerſälen wieder einen ſeiner
gern beſuchten Unterhaltungs Abende der diesmal außer dem geſanglichen
Teil auch die Aufführung eines Voltsſtückes Salon und Kivſter bringt
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtautiſche Bewegung
in Oeſtreich hält auch in dieſem Jahre am Bußiag alſo am
21 Nobember abends 8 Uhr im großen Saale der Kaiferſäle eine
öffentliche Verſammlung ab Leider iſt es nicht gelungen für den Haupt
vortrag einen Redner aus Oeſtreich zu gewinnen doch wird Herr Ober
pfarrer HerreHalberſtadt einen Vortrag über das Thema Religion und
Staat vor hundert Jahren und heute halten Der Geſang und der
Pojaunenchor der evangeliſchen Stadimtſſion werden durch ihre Mitwirkunden Abend verſchönen Der Eintritt iſt gegen Entnahme eines Progtammt

zu 10 Pfg jedem Evangeliſchen geſtattet
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cr 2 40 DonndbenDie Finanzkommiſſion erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Vorlage bei Erlaß einer Umiatzſteuer und Bewilligung einer Beihilfe

r Errichtung eines Erholunghheims für den Verband der Gemeinde
eamten der Provinz Sachſen Sodann wurde die Verteilung der

Zinſen des Rentier Schmidt ſchen Legats genehmigt und die Kanal
haukoſtenanſchläge für die Jakob und Bertramſtraße feſtgeſetzt die
Kündigung eines Ladens im Rathauſe beſchloſſen und die zu einer Er
weiterung des Geſchützſchuppens in der Arrilleriekaſerne erforderlichen
Mittel bewilligt

Fürſorge für zuziehende jugendliche Fremdlinge Gewaltig
geht der Zug der Zeu nach der Größſtaor gehntauſende verlaſſen all
jährlich das platte Land und ziehen in unſere modernen Rieſen Gemein
weſen Unter dieſen Flüchtigen die aus Dörjern und kleinen Ortſchaften
kommen ſtellt einen nicht geringen Prozentſatz die Jugend dar Junge

Leute zwiſchen 14 21 Jahren ziehen in gewaltigen Scharen alle Jahre
in die Großſtädte Jn hunderterlei Geſtalten treten die mannigfachſten
Verſuchungen an ſie heran um ſie oſt für Lebenszeit unglücklich zu
machen Bauernfänger und Schlepper ſchon bei der Ankunſt auf dem
Bahnhofe Trunk Spiel Unzucht und wie die Dämonen alle heißen alles
droht die Blüte von Deutſchlands Jugend zu vernichten Da iſt es ein
fach Menſchen ſowie höchſte Chriſtenpflicht dieſen tauſendfachen Gefahren die
die unerfahrenen jungen Leute in der Großſtadt auf Schritt und Trit
umlauern zu begegnen verſuchen Aus dieſer Erkenntnis des größten
Notſtandes der dringend Taten zur Abhilfe heiſchte ſind in vielen deutſchen
Städten auch kleinen wie z B Altenburg Vereinigungen entſtanden
die den Zuziehenden mit Rat und Tat in jeder Hinſicht beiſtehen und
ihn vor allem vor ſchlechter Geſellſchaft zu bewahren verſuchen
Auch die Evang Jünglings Vereine unſerer Stadt haben desyalb beſchioſſen
die Fürſorgearbert aufzunehmen und Mitglieder zu ſtellen die die Zu
gezogenen in ihren Wohnungen aufſuchen wozu die ſtädtiſche Poltzewer
waltung die Adreſſen der Zugezogenen übermittelt Bei dem Vorſitzenden

des Ortsausſchuſſes einem jungen Kauſmann gingen in der Zeit vom
10 Oktober 3 November 1906 95 Adreſſen ein Für noch nicht vier
Wochen jetzt mitten im Quartal gewiß ſchon eine hohe Zahl für eine

Stadt wie Halle Die Not iſt auch hier groß zunächſt gilt es der religiös
ſittlichen Gefahr zu begegnen iſt die Arben dann im Gang und finden ſich
vor allem auch hier in Aug Herm Franckes Stadt willige Herzen und
Geber ſo kann ſpäter auch eine Hülfe in materieller Hinſicht Schaffung
von Arbeits und Wohnungséenachweis Geſellenheime Geldunterſtützungen

ſür die erſte Not gedacht werden tEvangeliſcher Bund Die im Bad Winekind abgehaltene Luther
feier die vom Zweigverein des Evang Bundes veranſtaltet worden war

nahm einen ſehr befriedigenden und harmonnchen Verlauf Schon lange vor
8 Uhr war der Saal ſo gefüllt daß auch das große Vorzimmer noch mir

in Anſpruch genommen werden mußte Mit warmem Veijall wurden die
lieblichen Lieder aufgenommen die Frl Wünſche irrtümuch im Vorbericht

l Konzertjängerin genannt zu Gehör brachte ſowie auch die Symphonte
von Beethoven die von dem muſikaliſchen Quartett Geſchw Taube und
Prov Vikar Blau geboten wurde Jn der Eingangsanſprache berührte
Paſtor Donath die jüngſten Ereigniſſe auf dem konfeſſioitellen Streit
gebiete die ſich gruppieren um Eſſen und Graudenz ſowie die Bevorzugung
der römiſchen Kirche in Deutſch Weſtafrika das Verhalten der Germania
gegen evangeliſche Aerzte und die rechtloſe Stellung der deutſch katyoltſchen
Geiſtlichen im Gebiete des Erzbiſchoſs von Poſen Den Hauptvortrag
hatte in dankenswerter Weiſe Prof Geneſt übernommen der in emer

tiefgegründeten und doch wieder leichtſaßlichen Art auf die Kulturgüter
f hinwies die wir unſerm Reformator verdanken Jm warmen Appell an
Herz und Gewiſſen rief ſchließlich Herr P Kunitz allen Anweſenden mit

ſeinem Schlußwort die Mahnung zu Halte was Du haſt daß niemand
Deine Krone raube Wer Gelegenheit zur Diskuſſion wünſcht wurde
auf die Abende im Schultheiß Reſtaurant in der Poſtſtraße verwieſen wo
allmonatlich ſich die Freunde der Sache zu veriraulicher Ausſprache zu
ſammenfinden Der nächſte oſcher Abende iſt der 23 November 8 Uhr

Harzklub Zweigverein Halle a S Am Sonnabend den
S Dezember 1906 abends 8 Uhr finder im großen Saale der Kanerſäle
ein Vortrags und Projektions Abend ſtatt Herr Alned Ebeling aus

Braunſchweig wird einen Vortrag über Eme Reiſe durch Bosnien

Wernerai Zänzriger fur un Und ver üuulis
Kanagrienausſtellung Zu der am 24 25 und 26 d Mis in

den Kaiſerſälen ſtarifindenden Kanarten Ausſtellung haben die bekannten
Herren Fiſcher Sangerdauſen KurthLeſpzig und Hermetking Berlin das
Preisrichteramt übernommen Der Wertvewerb ſcheint nach den bisherigen
Meldugagen zu ſchließen ein ſehr ſcharſer zu werden da wahrſcheinlich
über 200 der edelſten Sänger um die Siegespalme ſingen werden

Die Firma Gebrüder Kopf hatte neben ihrer Kognatvrennerei
im vorigen Jahre noch eine Eſſigfabrik erbaut Jetzt hat ſie auch die
Eſſigfabrik des Herrn Max Scharrnbeck mit ihrer Fabrik vereint und
beireibt beide unter der Firma Halleſche Eiſtig Fabriken weiter

Beſitzwechſel Das Grundſtück der Firma H Ch Werther K Co
Markt Nr 20 iſt durch Kauf an das Banlhaus Reinhold Steckner
Üübergegangen welch letzteres den vorderen Teil an die Firma A Huth Co
abgetreten hat während der hintere Teil zur Vergrößerung der Geſchäfts
räume des Bankhauſes Reinhold Steckner Verwendung finden ſoll Die
Verkaufsräume des Detailgeſchäfts der Firma H Ch Werther K Co
bleiben auf mehrere Jahre in einem Teil der bisherigen Geſchäftsräume
beſtehen

Verband Deutſcher Eiſenbahn Haudwerker und Arbeiter
Der Ortsverein Halle hält ſeine Monarsverſammlung am Sonnabend den
17 November in Bauers Brauerei Ausſchank ab

Umgefahren Heute Mittag 1 Uhr wurde in der Trothaerſtraße
der aus der Schule kommende 14 jährige Sohn des Frleiſchermeiſters
Nagel von einem Wagen der Stadtbahn umgeſahren Da um dieſe Zeit
an dieſer Stelle gerade reger Wagenverkehr herrſchte und die in Haufen
kommenden Schulkinder inſolge der Trottoirpflaſterung auf der Straße gehen
mußten ſo hörte N den verhältnismäßig langſam fahrenden Mororwagen
nicht kommen nd ſtieß mit dem Kopfe gegen deſſen Vorderperron wodurch
er unter den Wagen zu liegen kam aber glücklicherweiſe von dem Schutz
breit fortgeſchoben wurde und nicht noch weiteren Schaden erlitt Da er
beſinnungslos geworden war ſo wurde er zum nächſten Arzt gebracht
Dem Wagemſührer trifft keine Schuld

Schnßverletzung Der Schulknabe Artur Zeidler König
ſtraße 83 ſchoz geſtern nachmittag gegen 2 Uhr auf dem Gr Berlin aus
Unvorſichtigkeit dem Schullnaben Karl Kobius Ranntſcheſtraße 7 mittels
eines Terzerols eine Kugel durch den linken Handteller Der verletzte
Knabe wurde im St ElnabethKrankenhauſe verbunden

Schwerer Diebſtahl Jn vergangener Nacht gegen 1 Uhr
ſind die beiden aus Meſſing und Etſen hergeſtellten Türbekleidungen der
Eingangstür des Warenhauſes Leopold Nußbaum mittels eines Stemm
eiſens gewaltſam von einem unbekannten Täter abgeriſſen und entwendet

Erwiſchte Bauerufänger Geſtern ließ ſich wieder ein von aus
wärts zugereiſter Handwerker von Bauermängern in eine Kneipe ver
ſchleppen und in wenigen Minuten ſeine ganze Barſchaft gegen 15 Mk
im Kümmelblättchenſpiel abnehmen Die Schwindler konnten ermittelt und
feſtgenommen werden

Betrieböſtörungen Geſtern nachmittag gegen 21 Uhr lief das
linke Vorderrad eines dem Kiesgrubenbeſitzer Otto Knittel in Beeſen
gehörigen mit Kies beladenen Wagens vor dem Grundſtück Merſeburger
ſtraße 170 von der Achſe Der Wagen bueb auf dem Gleiſe der Straßen
bahn liegen wodurch die Stadtbahn Halle a S iowie die Fernbahn

Halle Merſeburg eine Betriebsſtörung von einer Stunde erlitt Der Ver
kehr wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten Vor dem Grundſtück
Trothaerſtraße 2 brach geſtern vormittag Ils übr eine Achſe des Moror
wagens Nr 56 der Stadtbahn wodurch der Verkehr etwa zehn Minuten
geſtört wurde

Verſuchter Diebſtahl Geſtern abend gegen ſechs Uhr wurde
ein Mann angetroffen der im Erlenwäldchen hinter dem Geſtüt Kreuz
einen etwa 12 m hohen Baum gefällt hatte Der Täter entkam in der
Dunkelheit über den Exerzierplatz

Telegramme und letzte Nachrichten
MVerlin 16 November Meldung des B Die 22 jährige

Tochter Hildegard des Dozenten an der Bergakademie und Mitgliedes
des kaiſerlichen Patentamtes Geheimen Regierungsrates Georg Brelow

n 7

i Nborurber uParis 16 November Wieidung des B Der Miniſter
des Auswärtigen Pichon der in ſemen bisherigen Unterredungen mit
dem Fürſten Radolin großes Entgegenkommen jeigre iſt wie ſeine
Umgebung verſichert von Bülows Rede aus dem Grunde bermriedigt
weil ſie beweiſt daß das maßgebende Deutſchland der gegenwärtigen
Leitung der auswärtigen Angelegenheiten Frankreichs einiges Vertrauen
entgegenbringt Es füge ſich günſtig daß der ſeinem Wulkungskreiſe
wiedergegebene Reichskanzler und der neue Mann am Quat Orſay keine
Frage vorfinden in welcher Deutſchland und Frankreich ſchroff entgegen
geſetzte Anſchauungen zu vertreten hätten Die franzöſiſche Diplomatte ſei
durchaus geneigt ſich mit der deutſchen auf das Gebiet der beiden Völkern
nützlichen Abmachungen zu begeben da gewiß kein Jntereſſe eines der
Deutſchland oder Frankreich befreundeten Staaten hierbei gefährdet ſein
werde

London 16 November Meluung des B L Der Evening
News zuſolge bekam die Londoner Poltzei Kunde von einem geplanten
Bombenattentat auf Köntg Haakon von Norwegen Danach heißt
es daß am Dienstag ein in mittlerem Alter ſtehender italtentſcher
Anarchiſt in London angekommen ſei der in der Guildford Street
Wohnung nahm Der Fremde würde ſich bei dem Beſuche des Königs
in der Ciy in der Chancery Lane aufſſtellen und bei der Vorüberfahrt
König Haakons die Bombe ſchleudern Infolgedeſſen ſei vorgeſtern der
geſamte Stab der Geheimpolizei zur Bewachung der Route des norwegtiſchen
Königspaares bei deſſen Beſuch in der Cim aufgeboten geweſen

Pretoria 16 November Wolff s Bur Der Oberktommiſſar
ſür Südafrika Earl of Selborne hat in einem Antwortſchreiben an
General Botha dieſem für das Anerbieten der Hilhfeleiſtung gegen
Ferreira ſeinen Dank ausgeſprochen und dabei betont daß er ſtets die
Ueberzeugung gehabt habe daß Botha das Unternehmen Ferreiras nicht
billige

Die Köln Ztg über Bülows Rede
Köln 16 November Meldung des B Die Köln Ztg

bemerkt zur Rede des Reichskanzlers Die Rede zeigt daß die Stimme
der Unzufriedenheit auch an ſein Ohr geklungen iſt daß er weiß wie man
in allen Kreiſen danach trachtet ob und wie den unheilvollen Verhältniſſen

denen wir zutreiben vorgebeugt der Zerietzung geſteuert werden kann
Auch ihm iſt offenbar bekannt daß wenn das Uebel weitergreift man
daran denken muß ob nicht in einer Verfaſſungsänderung Ab
hilfe zu ſuchen iſt Anknüpfend an die Baſſermannſchen Worte Wir
verlangen von den Tüchtigſten der Nation regiert zu werden
meint das Blatt Dieſer Ruf hat allenthalben ein ſo ſtarkes Echo gefunden

weil man un Volke der Meinung iſt daß bei der Auswahl der Männer
die uns zu regieren berufen ſind nicht immer allein das Maß von
Tüchtigkeit und Fähigkeit entſcheidet Vertrauen um Vertranen
Man breche mit dem Syſtem im Jnnern das die Zerſetzuug fördert und
der Reichskanzler wird ſich auch in der auswärtigen Politik wieder auf
das volle Vertrauen der Nation ſtützen können das ihr ſo notwendig iſt
und das ſie verdient Pflicht der Volksvertreter iſt es ſich und die
Verhältniſſe darauf zu prüfen ob ſie der Regierung des Fürſten Bülow
dieſes Vertrauen noch ſchenken und ſollten ſie dieſe Frage vernemen
müſſen die Bedingungen genau zu formulieren unter denen die von der

veiterhin eine für Volk und Reich er
Auch der großen Worte mit denen die

Verfaſſung eingeſetzten Faktoren
ſprießliche Arbeit leiſten können

z r rn und Montenegro halten und dieſen durch Vor Heideſtraße 49 wollte in der Jnvalidenſtraße einen Motorwagen beſteigen Vertreter des Volkes ſo oft durch die Fenſter des Reichshauſes zu uns

führung von zirka 120 farbigen Lichtbudern illuſtrieren Der Zutrut iſt u hegin an im Lan de herdhre r lagen grſtoete di e d r n n Der Wagen befand ſich in ziemlich ſchneller Fahrt Fräulein V glitt j reden beginnt man im Lande nachgerade überdrüſſig zu werden Man

4 t r 1 C e J d t c 8 rus Schritzührer und Schatzmeiſter Hofmuſikaltenhändler Reinhold Koch Alte j vom Trittbreit ab und gertet unter die Vorderplattſorm des Anhänge dürſtet nach Taten nach lebendigem Handeln gerade in

2 h h s e inneren P t verlong dafPromenade Nr 1a gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte unentgeltlich wagens Sie wurde unter den Schutzrahmen geklemmt und ſo ſchwer j Unerer inneren Politik und verlangt daß man wenn es ſein muß
Die veravbſolgt werden verletzt daß der Tod bald eintrat aus den Worten die letzten parlamentariſchen Konferenzen mit dem Stimm
r Armeunpflege und Wohltätigkeits Verband zu Halle a S Berlin 16 November Meldung des Frkf A Die Domzettel zieht Ein Wandel in unſerer Politit das iſt es was uns

Dem Verband ſind bis ſetzt jolgende V t d kirchhiche r ne m reiſt 5 n ird i ſelbſlets beigetreten hragen geren der e Verem ſie Voitepoſ kapitel von Poſen und Gneſen richteten an den Kaiſer eine umfang zunächſt nottut das andere wird ſich dann zwanglos von ſelbſt ergeben

igellelell t e i e perl 4 Hell VBelei Volkew hl c a 2 2 Sv Abteilung II Verein Frauenhilfe für Gefangenenſürſorge Gefängnie reiche Denkſchrift mit der Bitte um Wiedereinführung des pol
von verein Wöchnerinnen Unterſtützungsverein St Elijabeih Verem Dom niſchen Religionsunterrichtes Die Denkſchrift iſt unterſchriebenmr e e en u n J auine gemrinde Orutsgruppe außer von dem Erzbiychof von Stableweli von dem Weihbiſchof Wiltowski onn t e

Halle des deutſch evangeliſchen Frauenbundes Hauspflege Kommuſion 90 t z Imann Gemeinde Kirchenrat zu n L Frauen Frauenveren St Zlieen Poſen dem Weihbiſchof Andrzejewsti Gneſen und fämtlichen Domherren r den GeneralAnzeiger werden angenommen

tete Kirchticher Armenverein St Briecit GemeindeKirchenrat St Brieein unter denen ſich auch Deutſche befinden in Halle a Sder J Soll jedoch der beabſichtigte Zweck dieſer Einrichtung zu ſegensreicher Dortmund 16 November Meldung des Frkf Der Am Kirchtor 30 Auguſt Ernſt Fa Gebr Kircheiſen Kolonialwarenhlg
r Dei glntng gelangen ſo bedarf es des n J noch ſernſtehenden Oberwächter der Dortmunder Wach und Schließgeſellſchaft Joſef e n er e Der r

Vereine uſw Den beteiligten Kreiſen kann daher nur dringend re v der 9 Krimt Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bac S An Her nAh D wurde Nacht lpoltz nemvin h emprohien werden ihren Beitritt zum Verbande möglichſt bald bei der eng mntde wuten u der Bach v n boizze wei eine Kolonialwarenhandlung
end hieſigen Armen Direktion zu ertiären damtt der Verband ſeine Tätigkeit j Einbruch überraſcht und verhaftet Eine Hausſuchung förderte das Geiſtſtraße 26 Thronicker Lipffert Zigarren und Tabakhandlung

S r T z 5 7 J v 2 inin h begmnen und namentlich auch ſchon auf die Beſeitung des Mißbrauches Material von 47 in letzter Zeit verübten Embruchediebſtählen zu tage Glauchaerſtr 79 Franz Reuter Zigarrendaudlung
ger der Prwatwohltätigkeit bei den diesjährigen Weihnachtsbeſcherungen hin Rout 16 November Wolff s Bur Tribuna beſpricht in Landsbergerſtr 1 Richard Schnei er Zigarrenhandlung

ten wirken kann J W t W 3 J Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlungihrem Leitartikel die Rede des Reichskanzlers Fürſten Bülow Das in 14 Rich Max Kna ZigarrenhandlunDas 20 jährige Beſtehen beging am Dienstag den 13 November t Vetrtedi z v weipzigerſtr 13 Atich Nax Knappe Zigarren gatt der Verein Geſundheltepflege e V im großen Saale der Kaiſer Blatt ſchreibt die Jtaliener müßten Befriedigung über die Rede Leipzigerſtr 589 Franz Reuter Zigarrenhandlung

T i v l O 4 J S J m 55An ſäle durch Konzert Feſtrede Theater und Ball En vorzüglich gewähltes empfinden denn der Reichskanzler habe ausdrücklich anerkannt daß die ſ Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhaudlung

De i u W d pa d c d T Q 97 deragr Moe B W JV Konzertprogramm von der Henſchelſchen Kapelle vorgetragen bildete die Politik Jtaliens eine koyale iſt und daß Loyalität im Vereme mit de Se v r r

d g z a ß 8 C J S 3 z b lEinleitung des Feſtes und fand wiederholt regen Beifall Eingeſchaltet Stärte die Exiſtenz berechtigung des Dreibundes im Jntereſſe des Friedens gr z r 9 t n P andDie s Vrot on Trä S it 9 r Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlungwar ein Prolog von Fräulein Siermann mit Begeiſterung vorgetragen ude Der Frei it dem Fürſt Bül eine Anſicht über die ver ien und die Feſtrede des Vorſitzenden Herrn Kaufmann UÜllrich Daran ſchloß biüde Der Freimur mit dem Fürſt Buüloy ſeine Anſicht über die ver 41 Max Rawack Zigarrenhandlung

n p t 2 9 c r 1 J 5 N 7ſen S ſich der Emakter Der Hausſchlüſſel oder Kalt geſtellt der infolge des ſchiedenen Fragen ausgeſprochen habe die die öffentliche Meinung Europas 46 F H Wever T mlalwarengqu etng

S t c 7 C t t in h ausgezeichneten Spieles und des draſtiſchen Humors die Lachmuskein der ſ erregen und die von ihm abgegebene Verſicherung daß Deutſchland r rein r Aer eher deget

t ſchon tn haf Bern M Jere J J r ſtr t 2elle Zuſchauer o tmals in lebhafte Bewegung ſeßte Beſondere Erwähnung dem Dreibunde treu bleibe aber auch mit Herzlichteit gute Beziehungen Sröliwie Thalſtr 2 P Creu zwan n Farben und Bauartikel
verdient das Eröffnungsliedchen das eine gut geſchulte Stimme verriet Rußl England ſowie den übricen Völk flege t altr T v Mzu J Brauſender Beifall lohnte die Darſteller Der Ball hielt die Feſitelnehmer zußland und England ſowie den übrigen Völkern pflege zwängen Trotha Trorhaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

Dei u el e u l i e 1 t t 2 Ro r 4 9noch lange zuammen Am Sonntag Nachmittag ſoll ein Ausflug der ſ alle Welt dem Kanzler Beifall zu zollen Das Blatt ſagt ferner die ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver

9 a u J i 13 Juli i e s 8 ßgen Mitglieder nach Mötzlich ſtattfinden Abmarſch 3 Uhr beim Walhalla Rede des Reichskanzieis habe in hieſigen amtlichen Kreiſen den beſten breitungsbeirke

Then eng hen fi Sog der agierräle in Für Bülen n r Am Dienstag Abend n im ren der zHaneriäle Eindruck hervorgerufen Giornale Jtalia ſchreibt Fürſt Bülow Eine neue Methode zur Desinfektion der Mund

i a Hei daturheilkunde mit Vorführung t Mit Eintri iein Vortrag ſtatt über die Heilfaktoren der Naturheilkunde mit Vorführung hat einen hoch zu bewertenden Geiſt der Mäßigung gezeigt ſeine l und Rachenhöhle Mit Eintritt der rauhen Jahreszeit

ppit von Gymnaſtik Maſſage und Packung 5 t i die Ge rfa ſt ix es t friedliche uhigen Erklärunge üſſen umſomehr mit Beyriedigung iſt die Gefahr der Erkältung ſtark vermehrt und iſt manen D All t Halle 86 46 ſfriedlichen und ruhigen Erklärungen müſſen umſomehr mit Befriedigung 8Der Allgemeine Halleſche Turnverein gegr 1861 ver n als ſie cihnlichen Erklärungen t ſchen und i leichter den läſtigen quälenden Hals und Rachenkatarrhennd anſtaltei am Sonntag den 18 d Mis einen Turngang nach Röpzig aufgenommen werden als ſie ähnlichen Erklärungen im engliſchen und im ausgeſetzt Als Schutz gegen Anſteckung ſollen ſich hier die
ut Holleben für ſeine Zöglingsriegen Abmarſch 1 Uhr nachmittags vom franzöſiſchen Kabinette folgen von der Firma RBnauer Cie Berlin S M 48 in denßer Frankeplatz Für die Schülerabteilung findet am Bußtage ein Turngang Paris 16 November Wolff s Bur Jn einer Celluloid Handel gebrachten angenehm ſchmeckenden PFormnmint
von ſtatt nach Neu Ragoty mit dem Rückweg über Troha Abmarſch vor niederlage die in der Nähe des Boulevard Saint Martin belegen iſt Tabletten erweifen die beim Zergehen im Munde den
er mittags 8 Uhr vom Hallmarkt e et die eine F hrunſt d rurſacht Speichel autiſeptiſch machen und ſo vollen Erfatz der meiſtfolgt r xploſi t sbrun yerurſachte ä i Jen Was jedermann angeht ſo lautet das Thema über welches erfolgte ezn er Erxploſton h h e unzulänglichen Gurgelwäſſer bei allen Erkrankungen der
on am Sonnabend abends 81 Uhr in der Männerverſammlung des Blau Mehrere Perſonen erlitten Verletzungen Eine ältere Dame hat ihren Mund und Rachenhöhle bieten ſollen Wir verweiſen aus

1 T 8 U vkreu vereins Weidenplan 4 ein Vortrag gehalten werden wird Erntritt frei I Tod gefunden drücklich auf den der heutigen Nummer beiliegenden Proſpekt

S 7 T nene 7 9 i 2 t 1n 3 Die steigendo Nachfrage nach unseren Tees Einzelsorten sowohl als auch AMischungen hat uns veranasst w eder grössere Posten einzukaufen und
ber wir haben infolgedessen verbunden mit der Zoll Ermässigung unsere Qualitäten noch wesentlich verbessern köanen Wir bitten unsere Tees zu probieren
re und sich davon zu überzeugen dass dieselben von wunderbarem Aroma miid und fein im Geschmack sehr ergiebig und ausser
on J ordentlich preiswert sind Wir offeriereni 2 Ki Kilo l lFeiner Souehong IIIl 676 640 Anglische Misehung hts rein und gut schmeekend 46 v sehr kraftig aromatisch und sehr 70 40 75 40
or ergiebig 2 t s Kilo Kilo J Kilo z Kilo2 Feiner Souchong II Russisehe Misehung 70 140 676 640u fein mittelkräftig aromatiseh mittelkräftig u ergiebig 4 4z Kil Kiloe Kllo Kilo Kilo Kilo 3 /2 0 2gt S Foinor Souchong I 70 0 638 440 90 pitzon von allen feineren und 160
ung e milder u sehr angenehm Familientee v feinsten Sorten zusammenam 1 1ne Hochf alter Tee Rum Fl 00 Fl 10 Feinster alter Tee Rum Fl 00 F 602 1 1 3Sehr alter feinster Jamaica Fl 00 Fl 10

nd
er Pottel BroskKowrs Iä
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Extra

Pr oIv6
III

Verlangen Sie Unsere neue Proislisto

Reinh Otto B

7

morgen eröffnet
G F

Halle a Leipzigerstrasse 89 90 91
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

S Waſchgefüße dauerhaft billig
Schülershof 1 dicht am Markt

öticherwſtr Rabattmarken

UVcsere

Ausstellung

Weihnachts
Freisliste

gratis u franko

Hitgſied des Vereins deutscher Spielwarenhändler

wir

Ritter

22

L Geübte Schneiderin We
empfiehlt ſich in u außer dem Hauſe

Gr Klausſtr 19 I

on
rer

W zehe 8 7 2
c n

c e

Weihnachts
Ausverkauf zen

Fertige Kleider
von 55,00 ane Modellkleider Anx Paul Unner Zwingerstr 25 Ort azu ten Gebauner Beesenerstr 27 Max Künzol Nagdo

Preisen

Schutze
d

Birn er
We ngrosehand ung

a a II t e9Ra hauss t as 20 5
Ecke ha t ns

bernrut 1135

Kalifornische

W eimeß 9
volle Garantie für absolute Naturreinheit v
Rotweimne p Fl von 90 Pf bis 80 M
Voriweine sSher y Tokayer

p Fl v 75 bis 40 M
Verkaufsstellen zu Originalpreisen

Ferd iIIe Geiststr 68 Alfred Kenblke
Manskfelderstr 66 Otto Monlkc Gr Steinstr 76

burgerstr 59 Nestler e Viertel Bäschäorfersetr 7Albert Vreusel Leopoldstr 8

e

J 1 nußb gleideiſtt m Muſch M 35

1 nußb Vertikow 35h 1 Speiſetiſch mit Auszüg 22
1 Spiegel mit Zrünkchen 35

4 Stüh e mit Walze 2901 Plüſchtaſchen Soſg 48
Schlafzimmer

J 2 ſrz Bettſtellen m Matr M 76
1 Waſchtiſch m Mrm 28
1 Waſchtiſchſpiegel 2 3z 1 kompl Kücheneinrichtung 38

Alles zuf i für M 598
e 5Für 247 Mark
Wohnzimmer

1 nußb Kleiderſchrank M 30
1 nuußb Vertikow 38
1 Sofa 3 teilig 36h 4 Rohrſtühle 14J 1 gr Spiegel mit Konſole 18
J 1 Steg oder Speiſetiſch J 132

Schlafzimmer
J 2 ff Bettſtellen m Matr M 48
J 1 Waſchtiſch 418J 1 Waſchtiſchſpiegel e 3
J 1 kompl Kücheneinrichtung 35

Wohnzimmer

Alles zuſ ſür M 277

Einz dieſelb bill Preiſe

t cMö bel
Etablissement

t Nah a S
e 11 Leigerſtaſe I

Kein Laden n
t Spezial Gesohsft 3für komplette Wohnungs
J Einrichtungen v 200 00 M

Für 1334 Rark

J gar m 1901 hocheleg Zierranz ſ S ntiſch 42
r Trumeau m F 75J 2 Salonſiſhi

W 1 Tuch od Pi Garn 225
Wohnzimmer

J 1 echt nußv Schrank M 60
J 1 VDVertikow 60J 1 Ppfeilerſchra n 25J 1 gr Pfeilerſpiegel m Fa f 18
J 1 prachtv Taſchenſofa 65
J 1 nußb Tiſch m 2 Auszüg 38
4 Roheteh a 24e Schlafzimmer zI 2 e ſat n Bettſt m g Matr

J 2 Nachtſp m M1 Waſchkomm m Marm M 398
t u SpiegelS Anliedeſchrank m Gl

Küche e1 Kachenbüfett Ahorn oder

I Eiche Mouſſ Glas M 45
J 1 Küchen 5
J 1 gr Kü men v4 2 Fäcenſt TJ 1 Küchenban m Putzkäſten 7
4 VorſaalJ 1 Vorſaalgarderobe M 26
1 Vorſaalſchrank 38Alles zuſ Für M 18334

Für 598 Nark

J SalonJ 1 hocheleg Plüſchgarnitur M 105
J 1 hocheleg Salon Vertikow 60

J 1 Stegtiſch mod Faſ 21
4 Rohrlehnſtühle 24 J1 gr Sal Trumeau m Faſ 48

Kompi n 6000 iv 200 bis 6000 Mk
stets am Lager

Trotz der billigen
Preiſe langjährige Garantie

De Gekaufte Möb w un T
t

S entgeltl aufbewahrt u z o
e haun gelief W

Angerweg 29

Gazen Gebchensſeln

Grobkoks
Brechkoks rNuss 0 der

Schmiedekoks

Telephon 2440
pro hl Mk I

10

0

Gr us Koks r
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